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Bericht über die geplanten baulichen Übergangslösungen zur Sicherstellung 
des Anspruchs auf eine Ganztagsbetreuung ab dem 01.08.2026 - Grundschulen
Grasdorf und Im Langen Feld
 
An den Grundschulen Grasdorf und Im Langen Feld müssen bauliche 
Übergangslösungen geschaffen werden, um den Anspruch auf eine 
Ganztagsbetreuung ab dem 01.08.2026 sicherzustellen. Die Übergangslösungen 
gelten so lange, bis ein Neu-, Um- oder Erweiterungsbau der jeweiligen Schule in 
Betrieb genommen werden kann. Die Übergangslösungen wurden mit den jeweiligen
Schulleitungen abgestimmt.
 
Es sei auf Punkt 3 des „Rahmenkonzept für die Ganztagsbetreuung an den 
Laatzener Grundschulen“ (siehe Drucksache 2025/062/2 mit Anlagen) verwiesen, 
wonach explizit auch allgemeine Unterrichtsräume für die Ganztagsbetreuung 
genutzt werden dürfen und sollen. Es liegen derzeit noch keine verlässlichen 
Anmeldezahlen für die Ganztagsbetreuung an den einzelnen Schulen ab dem 
01.08.2026 vor, sodass der Raumbedarf nur grob mit der Annahme einer Auslastung 
von 80 % über alle Schulen hinweg geschätzt werden kann. Erst im tatsächlichen 
Schulbetrieb wird erkennbar sein, ob ggf. Anpassungen vorzunehmen sind. Falls 
erforderlich, werden diese schnellstmöglich und ohne Beeinträchtigungen für den 
Betrieb umgesetzt. Das pädagogische Nachmittagsangebot sowie die konkrete 
Raumnutzung wird ab dem 01.04.2026 von den jeweiligen Ganztagskoordinatoren 
der einzelnen Schulen in Zusammenarbeit mit der Schulleitung erarbeitet.
 
Im Folgenden werden die maßgeblichen baulichen Übergangslösungen dieser 
Schulen dargestellt. Einzelne Maßnahmen stehen unter dem Vorbehalt politischer 
Beschlüsse, bspw. die Beauftragung der Containeranlage. Evtl. notwendige 
zusätzliche Haushaltsmittel für das Haushaltsjahr 2026 werden über die 
Veränderungsliste eingestellt.
 
Grundschule Grasdorf:

Die derzeitige Containeranlage wird gegen eine größere Containeranlage nach 
neuestem Standard unter Berücksichtigung der Wirtschaftlichkeit ausgetauscht. Die 
neue Anlage soll über zwei Klassenräume, mit jeweils eigenem Eingangsflur, sowie 
einem gemeinsamen Differenzierungsraum verfügen.
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Das Konzept sieht vor, dass zudem die ab dem 01.08.2026 freien Horträume im 
Gebäude Sudewiesenstraße 6 von der Schule genutzt werden können. Die 
Schülerinnen und Schüler werden vom Ganztagspersonal hierhin begleitet. Die 
Horträume im Dachgeschoss des Schulgebäudes, die derzeit vom Ev.-luth. 
Kindertagesstättenverband Calenberger Land betrieben werden, können ebenfalls 
als Räume für die Ganztagsbetreuung genutzt werden.
 
Im Hauptgebäude wird der dann leerstehende Klassenraum zukünftig als 
Lehrerzimmer genutzt und das alte Lehrerzimmer dient dann als Doppelbüro der 
Unterbringung der Beschäftigten für die Ganztagskoordination und der 
Schulsozialarbeit. Das Lehrerzimmer war bislang nicht ausreichend groß für das 
Lehrpersonal. Eine Lösung für die Mittagsverpflegung befindet sich derzeit in 
Klärung.
 
Grundschule Im Langen Feld:

Für die Mittagsverpflegung werden die Räumlichkeiten des im Gebäude integrierten 
Jugendtreffs „Quatschkiste“ täglich zwischen 13 Uhr bis maximal 14.30 Uhr genutzt. 
Hierfür wird noch weiteres Mobiliar angeschafft und eine Spülküche eingerichtet. Der 
Sportunterricht erfolgt während der Baumaßnahmen in der Turnhalle Am Kiefernweg.
 
Die Fertigstellung der neuen Schule ist mit Beginn des Schuljahrs 2027/2028 
geplant.
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